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Es ist die Epoche wissenschaftlicher Revolutionen und Entdeckungen an der
Berliner Charité während der Gründerzeit, es ist aber auch die Zeit, in der Frauen
das Medizinstudium noch verwehrt wurde: Zwischen Rudolf Virchow, Robert Koch,
Paul Ehrlich und Emil Behring versucht sich Henrietta, Tochter eines Klinikwärters,
als Gehilfin, verkleideter Student, Forscherin in den Laboratorien und an den
Seziertischen zu behaupten – um schließlich trotz Begabung, Sturheit und
Aufopferung an den patriarchalen Strukturen des Wissenschaftsbetriebes zu
scheitern.

„Kluger mischt Medizingeschichte und Arztroman, markante Charaktere, harte
Fakten, komisch, ironisch und sentimental.“ (FAZ)
„Ein selten dichtes, aufregendes und gedankentreibendes Buch.“ (Die ZEIT)


